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1668 Oktober 22 . , Stans A

SCHREIBEN1 VOM [NIDWALDNERLANDRAT] RITTER JOHANN FRANZ STULZ
AN STATTHALTER RITTER BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN, LAN¬
DESHAUPTMANN[DER FREIEN ÄMTER] , ZUG

"weillen ich notwendiger weis in höstem vertruwen mit dem Hr . reden
Sol , hab ich eracht das äs uf zuo künftigen Sambstdag wirt sin der 27.
dis Monats zuo Küsnacht beschechen könte , alwo ich mich so äs got be¬

liebt bis zuo mitdag einfinden wolte . So äs dem H . nit zuowider könte
är Mier ein gefallen unnd Jmme hofentlich einen nutzen dabi schöpfen:
wan är nit usbliben wirt , wan är erscheinen wil So kan är Mier ein

schriben durch sein Knaben bis künftigen fritig [ den 26 . Oktober ] ha-
ret schickhen . So aber kein schriben Combt , wert ich nit nach Küsnacht

faren . Für disen tag hin hab ich kein glägenheit Mer , der H . blibe
doch nit us wirt den H . nit grüwen ” .

1 ) Auf dem Adressschildchen steht noch "Cito Cito " .



2 ) Es muss sich hier um eine private Zusammenkunft in Küssnacht am Rigi
handeln , ist doch in den gedruckten EA unter diesem Datum keine Tagsat¬
zung verzeichnet . Möglicherweise wurde dabei über die umstrittenen Frei¬
kompagnien , die Frankreich in den eidg . Orten anwerben wollte , verhan¬
delt , S . AH 51/80 ; AH 56/81.

Original , mit Siegel - AH 91 , 6 - 6a - Blatt 6V und 6a r  leer
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